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 S i t z u n g s t e r m i n e  

 Gremium Sitzungsort 

Mittwoch, 26.07.2017 
- 19.00 Uhr - 

Gemeindevertretung  
der Gemeinde Osdorf 

Dibberns Gasthof 
Noerer Straße 4, 24251 Osdorf 

 

 

 

 

Öffnungszeiten der Arztpraxen in den Sommerferien 2017 
 

Praxis In folgendem Zeitraum geschlossen: 

Dres. Bäumken / Dr. Raspini geöffnet 

U. Lenschau / Dr. Fischer 04.09.2017 – 15.09.2017  

Dr. Mülverstedt / R. Maack 10.08.2017 – 01.09.2017 

Dr. Tscharntke / Brückner / Dr. Krause-Traudes geöffnet 

Dr. Lorentz 24.07.2017 – 11.08.2017 

Dr. Spoo 31.07.2017 – 11.08.2017 

Dres. Peitzner / Voß / Schack / Sylla geöffnet 

Frauenarztpraxis Dänischer Wohld 14.07.2017 – 24.07.2017 

Augenärzte Gettorf  AZE 
    Dr. Tobis 

24.07-2017 – 04.08.2017 
07.08.2017 – 18.08.2017 

HNO-Ärzte Gettorf geöffnet 

 
Außerhalb der Sprechzeiten wenden Sie sich bitte an den ärztlichen Notdienst 116 117 oder bei be-
drohlicher Erkrankung an den Rettungsdienst 112. 
 

 

 

 

Flohmarkttermine 2017 
 

In diesem Jahr findet der Flohmarkt im Zentrum von Gettorf an folgenden Sonntagen statt: 
 

13. August 2017 

10. September 2017 
 

Nähere Informationen und Standreservierung: Tel.: 04342/82892, Mail: ritasmets@web.de. 
 

 

 

 

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes Dänischer Wohld 
erscheint am 

Mittwoch, dem 2. August 2017 
 

 

  

mailto:ritasmets@web.de


Seite 2                                                                            Nr. 14/2017 

 
 
Gemeinde Osdorf 24214 Gettorf, den 13.07.2017 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Osdorf 
 

Mittwoch, 26.07.2017, 19:00 Uhr, 
 

Dibberns Gasthof, Noerer Straße 4, 24251 Osdorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 04.07.2017  

   

 3. Bericht des Bürgermeisters  

   

 3.1. Eingaben  

   

 3.2. Anfragen  

   

 4. Geänderter Entwurfs- und Auslegungsbeschluss für die vorhaben-
bezogene 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 - Gildeweg - 
der Gemeinde Osdorf 

 

   

 5. Abschließender Beschluss über die 13. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Osdorf 

 

   

 6. Einwohnerfragestunde  

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die Ver-

tretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Genehmigung des Durchführungsvertrages zur vorhabenbezoge-

nen 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 - Gildeweg - der 
Gemeinde Osdorf 

 

   

 2. Grundstücksangelegenheiten  

   

 
 
 

gez. - Bürgermeister -  
 
Für die Richtigkeit:  
 
 
 
Bahr 
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Satzung 
der Gemeinde Gettorf 

für den Betrieb und die Erhebung von Benutzungsgebühren 
für die Kindertagesstätten der Gemeinde Gettorf 

 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schl.-H. in der Fassung vom 28. Februar 2003 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 57), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14.03.2017 (GVOBl. Schl.-H. S. 140), der §§ 1, 2, 4 
und 6 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Schl.-H. in der Fassung vom 10. Januar 2005 
(GVOBl. Schl.-H. S. 27), zuletzt geändert durch Gesetz vom 10.04.2017 (GVOBl. Schl.-H. S. 269), wird 
nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung Gettorf am 12.07.2017 folgende Satzung erlas-
sen:  
 

§ 1 
Allgemeines 

 
(1) Die Gemeinde Gettorf ist Trägerin der Kindertagesstätten in der Parkallee mit der Außenstelle Fischer-

straße sowie einer Naturgruppe im Bürgerpark und Am Sportplatz. Sie unterhält die Kindertagesstätten 
als soziale öffentliche Einrichtungen. Darüber hinaus wird bedarfsabhängig eine Betreuung im Rahmen 
von institutioneller Kindertagespflege angeboten.  
 

(2) Der Gemeinde Gettorf obliegen als Trägerin der Kindertagesstätten alle verwaltungstechnischen sowie 
die mit der Trägerschaft verbundenen Aufgaben; insbesondere die Einstellung geeigneten Personals. 
 

(3) Die Kindertagesstätte dient der familienergänzenden, erzieherischen und sozialpädagogischen Betreu-
ung von Kindern. Die Ziele und Grundsätze entsprechen dem Gesetz zur Förderung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und Tagespflegestellen (Kindertagesstättengesetz - KiTaG) in seiner jeweils gültigen 
Fassung. 
 

§ 2 

Anmeldung und Aufnahme 
 

(1) Im Rahmen der verfügbaren und belegbaren Plätze werden Kinder vorrangig mit Hauptwohnsitz in der 
Gemeinde Gettorf bis zum Schuleintritt aufgenommen. Die Aufnahme der Kinder unter 3 Jahren erfolgt 
vorrangig mit vollendetem 1. Lebensjahr unter Berücksichtigung des § 24 SGB VIII.   
 

(2) Vor Aufnahme des Kindes ist von den Eltern/Personensorgeberechtigten ein Aufnahmeantrag auszufül-
len und zu unterzeichnen. Die Aufnahmeanträge sind an das Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1 
in 24214 Gettorf, zu richten.  
 

(3) Über die Aufnahme entscheidet die Kindertagesstättenleitung.  
 

(4) Für Änderungen in den Betreuungszeiten sind Ummeldungen vorzunehmen.  
 

(5) Kinder, deren Hauptwohnsitz sich nicht in der Gemeinde Gettorf befindet, können nur aufgenommen 
werden, wenn eine Kostenzusage der Wohngemeinde des Kindes gem. § 25 a  Abs. 1 KiTaG vorliegt.  
 
Über die Aufnahme entscheidet der/die Bürgermeister/in in Abstimmung mit der Kindertagesstättenlei-
tung. 
 

(6) Im Einverständnis mit dem/der Bürgermeister/in und in Abstimmung mit der jeweiligen Kindertagesstät-
tenleitung können Kinder ohne ordnungsgemäßes Aufnahme- und Abmeldeverfahren vorübergehend 
gastweise betreut werden. 
 

§ 3 
Öffnungszeiten und laufender Betrieb 

 
(1) Die Kindertagesstätten sind außerhalb der gesetzlichen Feiertage, regelmäßig von Montag bis Freitag 

geöffnet. Die Regelöffnungszeiten gestalten sich gruppen- und belegungsabhängig grundsätzlich in der 
Zeit von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr.  
Darüber hinaus ist es möglich, zur Abwendung von Kostenausgleichszahlungen der Gemeinde Gettorf 



Seite 4                                                                            Nr. 14/2017 

erweiterte Öffnungszeiten unter Voraussetzung einer umsetzbaren personellen Ausgestaltung für eine 
individuelle Kinderbetreuung einzurichten. 
 

(2) In den Schulsommerferien werden je nach Bedarf eine oder mehrere Gruppen zusammengefasst in 
einer Kindertagesstätte durchgehend betreut (Ferienbetreuung).  
 
Die Ferienbetreuung für die Kinder bis zum vollendetem 3. Lebensjahr erfolgt 1 Woche in der Sommer-
schließungszeit. 
 
Der Bedarf einer Betreuung ist bis zum 31.03. eines jeden Jahres von der Kindertagesstättenleitung ver-
bindlich abzufragen. 
 

(3) Die Schließungszeit in den Schulsommerferien beträgt 4 Wochen in den Einrichtungen. 
Die genauen Schließungszeiten werden den Eltern/Personensorgeberechtigten rechtzeitig durch die 
Kindertagesstättenleitung bekannt gegeben.  
Darüber hinaus können die Kindertagesstätten oder einzelne Gruppen insbesondere geschlossen wer-
den: 
a) Für die Tage zwischen Weihnachten und Neujahr, wenn kein Betreuungsbedarf für die Kinder be-

steht, 
b) bei jährlich bis zu max. 2 stattfindenden Fortbildungsveranstaltungen, wenn eine geeignete Vertre-

tung nicht möglich ist, 
c) auf Anordnung des Gesundheitsamtes, 
d) bei unvermeidbaren Bauarbeiten bzw. unvorhersehbaren Schadensfällen oder 
e) bei unüberbrückbaren Personalengpässen.  
 

(4) Das Kindertagesstättenjahr (Betreuungsjahr) gleicht einem Schuljahr.  
 

§ 4 
Regelungen für den Besuch der Einrichtung 

 
(1) Der regelmäßige Besuch der Kindertagesstätte ist Voraussetzung für eine kontinuierliche Förderung des 

Kindes. 
 

(2) Die Kinder der Kindertagesstätte Am Sportplatz werden durch die Eltern/Personen-sorgeberechtigten 
von Stellplätzen in der Straße Triangel (Neubaugebiet) gebracht und abgeholt. Die Straße „Am Sport-
platz“ darf als Zufahrt zur Kindertagesstätte nur von Eltern/Personensorgeberechtigten behinderter Kin-
der und von Ver- und Entsorgungsfahrzeugen genutzt werden.  
 

(3) Um eine gezielte pädagogische Arbeit zu gewährleisten, sind die Kinder bis spätestens 8.45 Uhr bzw. 
13.45 Uhr in die Kindertagesstätte zu bringen und bis spätestens zur angemeldeten Betreuungszeit ab-
zuholen. 
 

(4) Die Erreichbarkeit der Eltern/Personensorgeberechtigten ist für den Bedarfsfall jederzeit sicherzustellen. 
Jede Änderung, insbesondere der Telefonnummern, ist der Kindertages-stättenleitung mitzuteilen. 
 

(5) Jede Änderung in der Abholerlaubnis ist anzuzeigen. 
 

§ 5 
Verpflegung und Getränke 

 
(1) Die Verpflegung am Vor- oder Nachmittag ist von den Kindern mitzubringen. Weitere Regelungen liegen 

im Ermessen der Kindertagesstättenleitung im Einvernehmen mit den Eltern/ Personensorgeberechtig-
ten. Getränke werden gestellt. 
 

(2) Die Kosten für ein am Mittagessen teilnehmendes Kind sind nicht in den Benutzungsgebühren enthalten. 
Für das Mittagessen ist ein zusätzliches Essengeld zu zahlen. 
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§ 6 

Fernbleiben und Ausschluss vom Besuch der Kindertagesstätte  
 

(1) Bei längerem unentschuldigtem Fernbleiben kann der Betreuungsplatz anderweitig vergeben werden. 
Ein Anspruch auf Wiederaufnahme des auf diese Weise ausgeschlossenen Kindes besteht nicht. 
 

(2) Wenn Kinder den Betrieb der Kindertagesstätte stören, gefährden oder in anderen dringenden Fällen 
erfolgt eine Anhörung der Eltern/Personensorgeberechtigten. Über weitergehende Maßnahmen ent-
scheidet der/die Bürgermeister/in im Einvernehmen mit der Kinder-tagesstättenleitung. 
 

(3) Die wiederholte Missachtung der Bring- und Abholvorgaben für die Kindertagesstätte Am Sportplatz 
nach § 4 Abs. 2 hat den Ausschluss des Kindes von der Kindertagesstätte zur Folge.  
 

§ 7 
Abmeldung 

 
(1) Die Abmeldung eines Kindes hat mindestens 3 Monate im Voraus zum Ende eines Monats schriftlich 

durch die Eltern/Personensorgeberechtigte/n zu erfolgen. Die Abmeldung ist an das Amt Dänischer 
Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf, zu richten. Diese Regelung findet auch Anwendung bei Um-
meldungen im Falle einer Reduzierung der Betreuungszeit.  
 

(2) Eine Abmeldung in den letzten 3 Betreuungsmonaten eines Kindertagesstättenjahres (Betreuungsjah-
res) ist grundsätzlich nicht möglich, ausgenommen hiervon sind Ummeldungen.  
 

(3) Der Wegzug eines Kindes aus dem Gemeindegebiet ist mindestens drei Monate vorher von den 
Eltern/Personensorgeberechtigen anzuzeigen, damit die Finanzierung der Folgebetreuung sichergestellt 
werden kann.  
 

(4) Über Härtefälle entscheidet auf Antrag der Eltern/Personensorgeberechtigten der/die Bürgermeister/in 
im Einvernehmen mit der Kindertagesstättenleitung. 
 

§ 8  
Gesundheitsvorsorge 

 
(1) Für die gesundheitlichen Anforderungen an die Aufnahme und Betreuung der Kinder und die Anforde-

rungen an die in den Kindertagesstätten tätigen Personen gelten die Vorschriften des Infektionsschutz-
gesetzes (IfSG).  
 

(2) Die Kindertagesstättenleitung erstellt einen Hygieneplan nach den Vorgaben des IfSG und belehrt die in 
der Kindertagesstätte regelmäßig tätigen Personen nach Aufnahme ihrer Tätigkeit und im Weiteren alle 
zwei Jahre über die gesundheitlichen Anforderungen und Mitwirkungspflichten nach dem IfSG. 
 

(3) Vor Aufnahme des Kindes in die Kindertagesstätte sind in einer ärztlichen Bescheinigung vorangegan-
gene Krankheiten, insbesondere Infektionskrankheiten, die für den Besuch der Kindertagesstätte be-
deutsam sind, sowie alle Schutzimpfungen des Kindes festzuhalten   (§ 2 Abs. 2 der Landesverordnung 
über die Mindestvoraussetzungen für die Errichtung und den Betrieb von Kindertageseinrichtungen). 
 

(4) Bei Aufnahme des Kindes wird den Eltern/Personensorgeberechtigten gem. § 34 Abs. 5 Satz 2 IfSG ein 
Merkblatt ausgehändigt. 

 
§ 9 

Unfälle und Haftung 
 

(1) Kinder, die die Kindertagesstätte besuchen, sind  
 
a) auf dem direkten Weg zur Kindertagesstätte sowie auf dem direkten Nachhauseweg, 
b) während des Aufenthaltes in der Kindertagesstätte und im Außenbereich innerhalb der Öffnungszei-

ten, 
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c) bei allen Tätigkeiten, die sich aus dem Besuch der Kindertagesstätte ergeben und  
d) für den Besuch der Naturgruppe in den Flächen, sowie den direkt angrenzenden Flächen, die im 

Konzept zum Zwecke der Betreuung ausgewiesen wurden, 
 
gegen Unfälle durch die gesetzliche Unfallversicherung versichert. 
 

(2) Alle Unfälle nach Abs. 1 Buchstabe a sind der Kindertagesstättenleitung unverzüglich zu melden. 
 

(3) Die Gemeinde Gettorf haftet nicht für den Verlust oder die Beschädigung von Bekleidungsstücken und 
mitgebrachten Gegenständen. 
 

§ 10 

Aufsicht und Verantwortung 
 

(1) Für das Bringen zur Kindertagesstätte und für das Abholen von der Kindertagesstätte des Kindes sind 
allein die Eltern/Personensorgeberechtigte/n verantwortlich. 
 

(2) Die Aufsichtspflicht des pädagogischen Personals beginnt mit der Übergabe des Kindes und endet, 
wenn das Kind an die Eltern/Personensorgeberechtigten übergeben wird. 
 

(3) Grundsätzlich kann ein Kind nur dann ohne Begleitung nach Hause entlassen werden, wenn vorab eine 
schriftliche Erklärung der Eltern/Personensorgeberechtigten in der Kindertagesstätte hinterlegt wurde. 
 

(4) Für den Fall, dass die Eltern/Personensorgeberechtigte/n das Kind nicht selbst aus der Kindertagesstät-
te abholt/en, ist der Kindertagesstättenleitung schriftlich die Begleitperson bekannt zu geben. Sollten 
bestimmte Personen als Begleitpersonen ausgeschlossen sein, ist dieses zu dokumentieren. 
 

(5) Die Kindertagesstätte untersteht der Aufsicht des Kreisjugendamtes Rendsburg-Eckernförde. Für die 
Gesundheitsaufsicht ist das Gesundheitsamt des Kreises Rendsburg-Eckernförde zuständig. 
 

§ 11 
Elternvertretung 

 
(1) Die Eltern/Personensorgeberechtigte/n der Kinder, die die Kindertagesstätten der Gemeinde Gettorf 

besuchen, sind an den Entscheidungen in wesentlichen Angelegenheiten der Kindertagesstätten gemäß 
§ 17 KiTaG zu beteiligen. Alle Eltern/Personensorge-berechtigten jeder Einrichtung bilden die Elternver-
sammlung. 
 

(2) Die Elternversammlung wählt gemäß § 17 KiTaG aus ihrer Mitte zwischen dem 01.08. und dem 15.09. 
jeden Jahres aus jeder Gruppe der Einrichtung eine Elternvertretung mit mindestens einem/einer Spre-
cher/in. Alle Elternvertreter/innen einer Einrichtung wählen dann aus ihrer Mitte den/die Gesamteltern-
sprecher/in und den/die Vertreter/in. 
 

(3) Die Elternvertretung nimmt entsprechend des KiTaG folgende Aufgaben wahr: 
 
a) Sie beruft mindestens einmal jährlich in Absprache mit der Gemeinde Gettorf, vertreten durch 

den/die Bürgermeister/in, die Elternversammlung ein. 
b) Sie fördert die Zusammenarbeit zwischen den Eltern/Personensorgeberechtigten der Kinder, den in 

den Kindertagesstätten der Gemeinde Gettorf beschäftigten Mitarbeiter/innen, der Gemeinde Get-
torf, den Schulen und anderen öffentlichen Einrichtungen.  

c) Sie vertritt die Interessen der Eltern/Personensorgeberechtigten und ihrer Kinder im Beirat. 
 

§ 12 
Beirat 

 
(1) Gemäß § 18 KiTaG ist ein Beirat einzurichten.  
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(2) Der Beirat setzt sich gem. § 18 Abs. 1 KiTaG aus 9 Personen zusammen: 

 
a) den Elternvertreter/innen nach § 11 Abs. 2  

(2 Personen KiTa Parkallee und 1 Person KiTa Am Sportplatz)  
b) des pädagogischen Personals (KiTa-Leitung Am Sportplatz, KiTa-Leitung Parkallee und einer Stell-

vertretung) 
c) drei von der Gemeindevertretung der Gemeinde Gettorf zu wählende Vertreter 
 

(3) Der Beirat wirkt bei wesentlichen, inhaltlichen und organisatorischen Entscheidungen mit, insbesondere 
bei: 
a) der Bewirtschaftung zugewiesener Mittel 
b) der Aufstellung von Stellenplänen 
c) der Festsetzung von Öffnungszeiten 
d) der Festsetzung von Elternbeiträgen 
e) der Festlegung des Aufnahmeverfahrens 
 

(4) Die Stellungnahme des Beirates ist der Gemeinde Gettorf vor deren Entscheidung schriftlich mitzuteilen.  
 

§ 13 
Gegenstand und Entstehung der Gebührenpflicht 

 
(1) Für die Benutzung der Kindertagesstätten ist eine monatliche Benutzungsgebühr zu entrichten. Gebüh-

renjahr ist das Kalenderjahr. 
 

(2) Die Benutzungsgebühr ist vom Beginn des Aufnahmemonats für volle Kalendermonate zu zahlen. 
Abweichende Regelungen: 
a) Für den Aufnahmemonat zum Beginn des neuen Betreuungsjahres (01.08.) ist, wenn aufgrund der 

Schließung während der Sommerferien die Aufnahme ab dem 15. des Monats erfolgt, die hälftige 
Benutzungsgebühr nach § 15 Abs. 1 zu zahlen. 

b) Erfolgt eine Betreuung nach dem 31.07. beim Übergang von der Kindertagesstätte in die Grund-
schule, ist bei einer bis zu 2-wöchigen Betreuung die hälftige Benutzungsgebühr nach § 15 Abs. 1 a 
zu zahlen. 

c) Erfolgt eine gestaffelte Aufnahme eines U 3 Kindes aufgrund der Eingewöhnungsphase ab dem 15. 
des Monats, ist die halbe Benutzungsgebühr nach § 15 Abs.1 b zu zahlen. 

d) Für Gastkinder nach § 2 Abs. 6 ist bei einer bis zu 2-wöchigen Betreuung die hälftige Benutzungs-
gebühr nach § 15 Abs. 1 zu zahlen. 

e) Für den Fall einer Ferienbetreuung ist für die damit verbundene Zusatzaufwendung eine wochenan-
teilige Gebühr nach § 15 Abs. 1 zu zahlen. 

f) Im Falle von Arbeitskampfmaßnahmen (Streik/ Aussperrung) werden ab dem 5. Tag die individuel-
len Benutzungsgebühren nach § 15 Abs. 1 je Tag zu 1/20 erstattet.  

 
(3) Die Verpflichtung zur Zahlung der Benutzungsgebühr entsteht mit der Aufnahme des Kindes in die 

Kindertagesstätte und erlischt mit dem Austritt. 
 

(4) Solange ein Kindertagesstättenplatz zugewiesen ist, ist die Benutzungsgebühr unabhängig von der 
tatsächlichen Inanspruchnahme des Platzes zu zahlen. 
 

§ 14 
Gebührenpflichtige 

 
Gebührenpflichtig sind die zur Leistung des Unterhaltes des Kindes Verpflichteten als Gesamtschuldner. 
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§ 15 

Höhe der Benutzungsgebühr  
 

(1) Die monatlichen Benutzungsgebühren werden wie folgt festgesetzt:  
a) für Kinder ab dem vollendeten 3. Lebensjahr 
 

   
ab 01.09.2016 

 4 Betreuungsstunden 13.00 Uhr bis17.00 Uhr 157,00 € 

5 Betreuungsstunden 
  8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

12.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
184,00 € 

6 Betreuungsstunden 
  8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

  7.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
211,00 € 

 7 Betreuungsstunden   7.00 Uhr bis 14.00 Uhr 237,00 € 

 8 Betreuungsstunden   8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 264,00 € 

9 Betreuungsstunden 
  8.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

  7.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
290,00 € 

10 Betreuungsstunden   7.00 Uhr bis 17.00 Uhr 317,00 € 

Individuelle Betreuung Je angefangene halbe Stun-
de vor bzw. nach der Regel-

betreuung  

70,00 € 

 
b) für Kinder bis zum vollendeten 3. Lebensjahr 
 

   
ab 01.09.2016 
 

  5 Betreuungsstunden   8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 317,00 € 

6 Betreuungsstunden 
  8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

  7.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
370,00 € 

  7 Betreuungsstunden   7.00 Uhr bis 14.00 Uhr 423,00 € 

  8 Betreuungsstunden   8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 476,00 € 

9 Betreuungsstunden 
  8.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

  7.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
529,00 € 

Individuelle Betreuung Je angefangene halbe  
Stunde vor bzw. nach der 

Regelbetreuung  

70,00 

 
Anstelle der Gebühr nach Abs. 1 b tritt mit Ablauf des Monats, in dem das dritte Lebensjahr des Kindes 
vollendet wird, die Gebühr nach Abs. 1 a. 
 

(2) Die Benutzungsgebühr ist monatlich zu zahlen und wird für 12 Monate erhoben.  
Die Betreuung erfolgt in 11 Monaten während des Jahres. Im 12. Monat kann eine Ferienbetreuung in 
Anspruch genommen werden. Hierfür wird eine zusätzliche Gebühr gemäß § 13 Abs. 2 e erhoben. 
 

(3) Die Kosten für Getränke sind in der monatlich zu zahlenden Benutzungsgebühr enthalten.  
 

(4) Notwendige Wickelutensilien sind von den Eltern/Personensorgeberechtigten mitzubringen. 
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§ 16 

Flexible Betreuungszeiten  
 

(1) Für einen nicht regelmäßigen Betreuungsbedarf kann ein Stundenguthaben in Form einer 5er-Karte zu 
folgender pauschaler Benutzungsgebühr im Bürgerbüro des Amtes Dänischer Wohld erworben werden: 

 
a) für Kinder bis zum vollendeten 3. Lebensjahr             70,00 € 
b) für Kinder ab dem vollendeten  3. Lebensjahr   35,00 € 

 
Die 5er-Karte beinhaltet 5 Betreuungsgutscheine für jeweils eine Betreuungsstunde. Eine zeitliche Einlö-
sungsvorgabe besteht nicht. Die Betreuungsgutscheine sind übertragbar. Nicht verbrauchte Betreu-
ungsgutscheine werden nicht erstattet. 

 
(2) Die Kosten für die Zusatzbetreuung im Rahmen der Betreuungsgutscheine sind nicht ermäßigungsfähig 

im Rahmen der Sozialstaffel nach § 17.  
 

(3) Der zusätzliche Betreuungsbedarf nach Abs. 1 ist bei der Kindertagesstättenleitung zwei Tage im 
Voraus anzumelden und kann nur erfolgen, wenn es der Kindertagesstättenbetrieb seitens der personel-
len Besetzung zulässt. 
 

§ 17 
Gebührenermäßigung, Gebührenbefreiung und Geschwisterermäßigung  

 
(1) Auf Antrag können die Benutzungsgebühren ermäßigt werden. Antragsberechtigt sind die El-

tern/Personensorgeberechtigte/n oder Gebührenschuldner. 
 

(2) Der Antrag auf Ermäßigung oder Übernahme des Kostenbeitrages für die Förderung in einer Kinderta-
gesstätte gem. § 90 SGB VIII ist an das Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, in 24214 Gettorf zu 
richten. Die Amtsverwaltung nimmt die Berechnung vor und bescheidet den Antrag auf der Grundlage 
der Richtlinien des Kreises Rendsburg-Eckernförde für die Ermäßigung oder den Erlass bzw. teilweisen 
Erlass von Teilnahmebeiträgen oder Gebühren für den Besuch in Kindertageseinrichtungen gemäß § 90 
Abs. 1, 3 u. 4 SGB VIII in Verbindung mit § 25 Abs. 3 KiTaG in der zur Zeit gültigen Fassung. 

 
§ 18 

Fälligkeit 
 

Die Benutzungsgebühr wird jeweils zum 01. des Kalendermonats fällig. Sie ist binnen 5 Tagen nach Fäl-
ligkeit monatlich im Voraus an die Amtskasse Dänischer Wohld zu entrichten. 

 
§ 19 

Datenverarbeitung 
 

Soweit es zur Erfüllung der Aufgaben nach dieser Satzung erforderlich ist, ist die Erhebung von perso-
nenbezogenen Daten der Meldebehörde durch die Gemeinde Gettorf gem. § 11 Abs. 3 i.V. m. Abs. 1 
Landesdatenschutzgesetz zulässig.  
 

§ 20 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am 01.08.2017 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung der Gemeinde Gettorf für den Betrieb und die Erhebung von Benutzungs-
gebühren für die Kindertagestätten der Gemeinde Gettorf vom 02.08.2016 außer Kraft.  
 
 
Gettorf, den 14.07.2017 
 
 
Jürgen Baasch 
- Bürgermeister - 
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Bundestagswahl am 24.09.2017 
 

Informationen über die melderechtlichen Widerspruchsmöglichkeiten 
 
Die Meldebehörde ist gemäß des Bundesmeldegesetzes (BMG) berechtigt, folgende Datenübermittlungen aus 
dem Melderegister vorzunehmen: 
 
1. Datenübermittlungen an das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr 

 
Diese Übermittlungssperre ist nur maßgeblich für Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben.  
 
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgeset-
zes sind, verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Über-
sendung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr aufgrund § 58 c Abs. 1 des Soldatengesetzes i. V. m. § 36. Abs. 2 Satz 1 BMG jährlich 
bis zum 31. März den Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. 

 
2. Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften 

 
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft Familienangehörige, die nicht derselben 
oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die Meldebehörde gemäß § 42 Abs. 2 
BMG von diesen Familienangehörigen den Vor- und Familiennamen, Geburtsdatum und -ort, Geschlecht, Zu-
gehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionszugehörigkeit, derzeitige Anschriften, Auskunftssperren 
nach § 51 BMG sowie Sterbedatum übermitteln.  
 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten für Zwecke des 
Steuererhebungsrechts an die jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft. Diese Zweckbindung wird 
dem Empfänger bei der Datenübermittlung mitgeteilt.  

 
3. Datenübermittlung an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 

 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 5 BMG i. V. m. § 50 Abs. 1 BMG Parteien, Wählergruppen und an-
deren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem 
Melderegister über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten er-
teilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlbe-
rechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, die Daten übermittelt werden, darf die-
se nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt.  

 
4. Datenübermittlung aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 

 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubi-
läen von Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Abs. 5 BMG i. V. m. § 50 Abs. 2 BMG Auskunft über 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums erteilen.  
 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder fol-
gende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt.  
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Datenübermittlung an Adressbuchverlage 

 
Die Meldebehörde darf gemäß§ 50 Abs. 5 BMG i. V. m. § 50 Abs. 3 BMG Adressbuchverlagen zu allen Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilt werden über deren Familienname, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buch-
form) verwendet werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.  

 
Sie haben das Recht, gegen jede einzelne Art der genannten Datenübermittlungen zu widersprechen. 

 
Wenn Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen möchten, reichen Sie bitte den unterschriebenen An-
trag im Bürgerbüro des Amtes Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf, ein.  
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Reincke (Tel. 04346/91-233) oder an Frau Rösemann (Tel. 
04346/91-232).  
 
Gettorf, im Juli 2017 
 
Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
Bürgerbüro 
Amt Dänischer Wohld 
Bürgerbüro 
Karl-Kolbe-Platz 1 
24214 Gettorf 
 

 
Antrag auf Einrichtung einer Übermittlungssperre  
 
 

Familienname:  
Vorname(n):  
Geburtsdatum:  
Anschrift:  

 
Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre und lege wie folgt Widerspruch ein: 
 

☐ Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das Personalmanagement der 

Bundeswehr (§ 58 c Abs. 1 Soldatengesetz i. V. m. § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG) 

 

☐ Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften (§ 42 Abs. 2 

und 3 BMG) 

 

☐ Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Ab-

stimmungen (§ 50 Abs. 1 und 5 BMG) 

 

☐ Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, 

Presse oder Rundfunk (§ 50 Abs. 2 und 5 BMG) 

 

☐ Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3 und 5 BMG) 

 

Datum und Unterschrift *) 

 
 
 

*) -  Der Antrag ist von jedem Antragsteller (ab vollendetem 16. Lebensjahr) zu unterschreiben 
-  Anträge für minderjährige Kinder sind von beiden Erziehungsberechtigten zu unterschreiben 
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Stellenausschreibung 

Das Amt Dänischer Wohld  (rd. 16.500 Einwohner) mit Sitz in Gettorf sucht ab 01.09.2017 für 

den Fachbereich Ordnungswesen/Bürgerbüro eine/n 

 

Sachbearbeiter/in  

 

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 20 Stunden. 

 

Die Besetzung der Stelle erfolgt befristet für die Dauer einer Elternzeitvertretung bis 

20.01.2018. 

 

Das Bürgerbüro ist innerhalb der Amtsverwaltung eine wichtige Anlaufstelle für Einwohnerinnen 

und Einwohner unseres Amtsgebietes. Viele häufig nachgefragte Dienstleistungen der Verwal-

tung sind dort zusammengefasst.  

Das vielseitige Aufgabengebiet umfasst u. a. Melde-, Pass- und Ausweisangelegenheiten.  

Einstellungsvoraussetzungen: 

 Abgeschlossene Berufsausbildung in der Verwaltung oder im kaufmännischen Bereich 

 Kenntnisse der Microsoft Office Produkte  

 Kenntnisse des Einwohnermeldesystems  OK. EWO wären wünschenswert 

 Kommunikationsfähigkeit 

 Teamfähigkeit 

  

Die Eingruppierung erfolgt entsprechend den persönlichen Voraussetzungen in die Entgelt-

gruppe  5 bzw. 6 des Tarifvertrages öffentlicher Dienst (TVöD). 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Schwauna (Tel.: 04346/91261) gerne zur Verfügung.  

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31.07.2017  an das Amt Dänischer 

Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf. 

 

Amt Dänischer Wohld 

Der Amtsdirektor 
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Das Amt Dänischer Wohld stellt zum 1. August 2018 eine/n  
 

Auszubildende/n  zur/zum Verwaltungsfachangestellten  
– Fachrichtung Kommunalverwaltung –  

ein. 
 
Das Amt Dänischer Wohld im Herzen Schleswig-Holsteins – zwischen Eckernförder Bucht und dem Nord-Ostsee-
Kanal ist eine moderne hauptamtlich verwaltete Kommunalverwaltung und als Dienstleister für ca. 16.000 Einwoh-
ner/innen zuständig.  
Es erwartet Sie beim Amt Dänischer Wohld eine anspruchsvolle und vielseitige praktische Ausbildung in den 
Fachbereichen Zentrale Dienste, Finanzen, Ordnungswesen/Bürgerbüro und Bauwesen. Die dreijährige  Ausbil-
dung erfolgt durch qualifizierte Ausbilder/innen.  
Die fachtheoretische Ausbildung erfolgt an den Berufsbildenden Schulen in Rendsburg oder Kiel (Blockunterricht). 
Weiterhin gehört zur Ausbildung ein Verwaltungseinführungs- und Verwaltungsabschlusslehrgang an der Verwal-
tungsakademie Bordesholm. Darüber hinaus erfolgt eine Teilnahme an dem kreisinternen Unterricht, der in Form 
von ganztägigen Workshops in der Kreisverwaltung Rendsburg stattfindet.  
 
 
Wir erwarten von den Bewerber/innen:  
 

 mindestens einen mittleren Bildungsabschluss, 

 mindestens befriedigende Leistungen in den Fächern Deutsch, Mathematik und Wirtschaft/Politik, 

 Interesse an rechtlichen, wirtschaftlichen und sozialen Themen, 

 bürger- und serviceorientiertes Verhalten, 

 Verantwortungsbewusstsein, 

 Kommunikationsfähigkeit, 

 Teamfähigkeit. 

Für die Verwaltungsausbildung sind Grundkenntnisse im Umgang mit dem PC sowie den gängigen Office-
Anwendungen sehr von Vorteil.  
 
 
Wir bieten: 
 

 eine qualifizierte Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten 

 ein Ausbildungsentgelt nach Tarifvertrag – derzeit –    

o 1. Ausbildungsjahr:     918,26 € brutto 

o 2. Ausbildungsjahr:     968,20 € brutto 

o 3. Ausbildungsjahr:  1.014,02 € brutto  

 eine Jahressonderzahlung und vermögenswirksame Leistungen entsprechend des Tarifvertrages 

 Ausbildungsabschlussprämie in Höhe von 400,00 Euro brutto 

Haben Sie noch weitere Fragen zur Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten beim Amt Dänischer Wohld?  

Dann wenden Sie sich an unsere Ausbildungsleiterin Frau Ute Schwauna unter der Telefonnummer: 04346/91261. 
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Zeug-niskopien bis zum 
15.09.2017 an den Amtsdirektor des Amtes Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf.  
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
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Das Amt Dänischer Wohld sucht eine/n Schiedsfrau/mann und  
Stellvertreterin/Stellvertreter ab November 2017 

 
Der bisherige Schiedsmann hat sich für eine Wiederwahl zur Verfügung gestellt. Der bisherige 
Stellvertreter kann dieses Amt nicht weiter wahrnehmen. 
 
Das Ehrenamt einer Schiedsfrau oder eines Schiedsmannes können Bürgerinnen/er aus dem 
Amtsgebiet wahrnehmen. Die Gemeinde Gettorf hat einen eigenen Schiedsmann. Nach der 
Schiedsordnung für das Land Schleswig-Holstein sollen Bewerber mindestens 30 Jahre alt 
sein.   
 
Die Schiedsfrau oder der Schiedsmann und sein/e  Stellvertreter/in wird auf fünf Jahre  
durch den Amtsausschuss gewählt und kann auf Wunsch wiedergewählt werden.   
 
Die Aufgabe der Schiedsfrau oder des Schiedsmannes besteht darin, als Vorstufe zum Ge-
richtsverfahren, kleinere Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten- vermögens- und straf-
rechtlicher Art – zu schlichten und im Sühneverfahren einen Vergleich herbeizuführen.  
 
Die Aufgaben des Schlichters sind vielfältig, wie beispielsweise Nachbarschaftsstreitigkeiten, 
Ärger mit dem Vermieter, aber auch leichte Körperverletzung, Hausfriedensbruch oder Beleidi-
gung können dazu gehören.  
 
Die Schiedsfrau oder der Schiedsmann werden vom zuständigen Amtsgericht eidlich verpflich-
tet und unterliegen deren Aufsicht.  
 
Wer in den Gemeinden Felm, Lindau, Neudorf-Bornstein, Neuwittenbek, Osdorf, Schinkel 
oder Tüttendorf  wohnt und Interesse an dem Aufgabengebiet hat, wird gebeten eine 
schriftliche Kurzbewerbung bis zum  
 
31.07.2017 
 
an das Amt Dänischer Wohld,  Karl-Kolbe-Platz 1 in 24214 Gettorf  oder per email an  
poststelle@amtdw.landsh.de zu senden.  

  

mailto:poststelle@amtdw.landsh.de
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In der Kindertagesstätte "Parkallee" der Gemeinde Gettorf 
 

ist zum 01.09.2017 
eine Stelle für den Jugendfreiwilligendienst (FSJ)  

 
nach zu besetzen. 
 
Wir bieten für einen fröhlichen, engagierten jungen Menschen ein Jahr der Orientierung und 
Einführung in das Berufsleben. Die Betreuung während des FSJ erfolgt durch das Landesju-
gendwerk der AWO Schleswig-Holstein. 

 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:  
 
Kindertagesstätte „Parkallee“,  
Frau Eibelshäuser 
Parkallee 7, 24214 Gettorf, 

E-Mail: kitaparkallee@gemeinde-gettorf.de 

 
Auskünfte erteilt gerne Frau Eibelshäuser, Leiterin der Kindertagesstätte "Parkallee" unter  
Tel. 04346/ 600730.  
 
 

Gemeinde Gettorf 
Der Bürgermeister 

 
 
 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

 

Personalausweise und Pässe 

Die Personalausweise, die bis zum 30.06.2017 beantragt wurden, liegen vor. 
Die Reisepässe, die bis zum 16.06.2017 beantragt wurden, liegen vor. 
 

Gettorf, 18.07.2017 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
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Fundsachen 

Im Bürgerbüro des Amtes Dänischer Wohld wurden als Fundsachen abgegeben:  
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 

Wochenmarkt in Gettorf 

Besuchen Sie den Gettorfer Wochenmarkt in der Eichstraße 
(Fußgängerzone) 

freitags    von 08.00 bis 12.00 Uhr 
dienstags von 08.00 bis 14.00 Uhr 

 
 
 

 
 
 

 
 

An jedem Dienstag von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr  

findet der Dörpsmarkt 

vor der Kornkraftbäckerei, Raiffeisenstraße 2, in Schinkel statt. 

 

 

 

 

Mitteilungen der Verwaltung 
 
 

Schiedsleute des Amtes Dänischer Wohld und der Gemeinde Gettorf 
 

Amt Dänischer Wohld: Siegfried Mevs  Telefon: 0 43 46 / 41 21 07   

Gemeinde Gettorf: Werner Helms-Rick  Telefon: 0 43 46 / 66 43 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bargeld 
Smartphone 
Geldbörse 
Schlüssel 
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Bürgermeistersprechstunde 

Bürgermeister Jürgen Baasch, Gemeinde Gettorf:  

jeden Donnerstag von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr im Amtsgebäude, Zimmer 6 im 1. OG 
 

Bürgermeister Jens Krabbenhöft, Gemeinde Lindau: 

Dienstag, 05.09.2017, in Großkönigsförde 
 

 
 

Rentenberatung in Gettorf 
Frau Schlewitz bietet für alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Amtsbereich Dänischer Wohld eine 
Rentenberatung an.  

Ein- bis zweimal im Monat hält Frau Schlewitz in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr einen Sprech-
tag im Heimatmuseum, Mühlenstr. 19 in 24214 Gettorf ab. Sie führt nicht nur eine Rentenberatung 
durch, sondern bei Bedarf nimmt sie auch die entsprechenden Anträge mit den Versicherten auf. Kos-
ten entstehen den Versicherten hierfür nicht. 

Zur Vermeidung von Wartezeiten ist es erforderlich, dass sich alle Interessierten im Sozialamt bei Frau 
Schwerdtfeger, Telefon 04346 91-237, oder bei Herrn Mahnke, Telefon 04346 91-238, telefonisch an-
melden. Bei der Anmeldung wird auch geklärt, welche Versicherungsunterlagen mitgebracht werden 
sollten.  

Nächste Beratungstermine: 02.08.2017 und 09.08.2017  

Gettorf, 18.07.2017 
 
Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 
 
 

 
 

 

Gleichstellungsbeauftragte im Amt Dänischer Wohld 

Anja Fiebelkorn Terminvereinbarungen unter Telefon 04346/ 91-228 oder 

per E-Mail fiebelkorn@amtdw.landsh.de  

 
 

 
 
 

Jugendbüro in Gettorf 
 

Das Jugendbüro der Gemeinde Gettorf befindet sich im Sander Weg 37, 24214 Gettorf. 
 

Frau Silke Wahl ist zu folgenden Zeiten im Büro:  

dienstags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 

Kontaktdaten: Telefon  04346  2998470 
 Mobil 0176 62168301 
 E-Mail silkewahl.lll@web.de  

 
 

mailto:fiebelkorn@amtdw.landsh.de
mailto:fiebelkorn@amtdw.landsh.de
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Volkshochschule Gettorf 
Programm Herbst 2017 
 
Das neue Programmheft der Volkshochschule Gettorf und der Volkshoch-
schule Küste Dänischer Wohld ist da! Das Heft liegt in Gettorf im Amtsge-
bäude, in der Bücherei, in der Bücherstube Iwersen, in den Filialen der 
Eckernförder Bank und der Förde Sparkasse sowie in vielen Gettorfer Ge-
schäften und Arztpraxen aus. Sie finden das Heft auch auf der Homepage 
vhs-gettorf.de als PDF-Dokument. 
In diesem Jahr begeht die Volkshochschule Gettorf ihr 70jähriges Jubilä-
um. Gefeiert wird der runde Geburtstag mit einem Tag der offenen Tür am 
24. September, an dem die vhs im Gebäude an der Kirchhofsallee (auf 
dem Grundschulgelände) ihr Kursangebot vorstellt. Schnupperangebote 
laden zum Mitmachen ein, einige in Kursen der vhs Gettorf entstandene 
Werke werden ausgestellt, es gibt Kursgutscheine zu gewinnen und natür-
lich wird auch Kaffee und Kuchen angeboten. Kommen Sie vorbei, es lohnt 
sich! 

Die Medienkompetenz ist ein Schwerpunkt in diesem Herbstsemester. Welche 
neuen Medien gibt es, welche sind für mich interessant? Wie nutze ich sie richtig 
und erhalte zuverlässige Informationen? Auf diese und andere Fragen gibt das 
Herbstsemesterprogramm der Volkshochschule Gettorf in verschiedenen Programmbereichen Antworten. 

Ganz neu im Programm ist außerdem Gitarrenunterricht für Anfänger. Sowohl Kinder als auch Erwach-
sene können dieses dankbare Instrument in Kleingruppen bei dem erfahrenen Diplom-Gitarrenlehrer 
Nils Thompson erlernen. 

Das Programm bietet wieder zahlreiche weitere neue Kurse, Seminare, Workshops, Vorträge und Ex-
kursionen. Die Kurstabelle auf der folgenden Seite zeigt nur die Kurse und Veranstaltungen, welche im 
September starten oder stattfinden! Stöbern Sie im Programm und lassen Sie sich überraschen. Bitte 
melden Sie sich rechtzeitig an – das Anmeldeformular finden Sie im Heft und als PDF zum Ausdrucken 
auf vhs-gettorf.de. 

Ihre Leitung der Volkshochschule Gettorf 

 

 

 

Bodil Maria Busch 

Das Büro der VHS-Leitung (Kirchhofsallee 30, Eingang über das Grundschulgelände) 

ist außerhalb der Schulferien zu folgenden Zeiten besetzt: 

Montag: 8.30 – 12.00 Uhr     Mittwoch: 8.30 – 12.00 Uhr     Donnerstag: 16.00 – 19.00 Uhr 

Telefon: 04346 / 60 29 25 (Bitte nutzen Sie den AB, ich rufe bei Bedarf zurück!) 

E-Mail: vhs@gemeinde-gettorf.de 

Veranstaltungsorte: 
 
Amt  Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1 
FW  Feuerwehrgerätehaus, Am Brook 12 
IWS  Isarnwohld-Schule, Süderstraße 72-74 
KiTa  Krippe „Am Sportplatz“ (Zufahrt: Triangel) 
KuBiz  Kultur- und Bildungszentrum an der Isarnwohld-Schule, Süderstraße 72-74 
Mühle  Mühle „Rosa“, Mühlenstraße 21 
PS  Parkschule, Tüttendorfer Weg 2  
VHS  vhs-Raum, Kirchhofsallee 30 (auf dem Gelände der Parkschule) 

mailto:vhs@gemeinde-gettorf.de
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Be-
ginn Wochentag Uhrzeit 

Ter-
mine Kurstitel Ort 

September 

04.09. Montag 09.00 10.30 10 Kurs: Englisch (B1) FW 

04.09. Montag 18.00 19.30 10 Kurs: Orientalischer Tanz VHS 

04.09. Montag 19.00 20.30 10 Kurs: Yoga – ganzheitlich und achtsam KiTa 

05.09. Dienstag 09.15 10.15 8 Kurs: Pilates für Einsteiger VHS 

05.09. Dienstag 10.20 11.20 8 Kurs: Pilates für Erfahrene VHS 

05.09. Dienstag 17.30 19.00 8 Kurs: Englisch – Conversation I (B1) IWS 

05.09. Dienstag 19.00 20.30 8 Kurs: Englisch – Conversation II (C1) IWS 

06.09. Mittwoch 09.00 11.00 je 10 2 Kurse: Sanfte Wirbelsäulengymnastik VHS 

06.09. Mittwoch 09.30 11.00 10 Kurs: Französisch für Fortgeschrittene I (B1.5) Amt 

06.09. Mittwoch 15.30 18.30 je 12 3 Kurse: Rückhalt - die Wirbelsäule trainieren VHS 

07.09. Donnerstag 09.00 10.15 12 Kurs: Hatha Yoga als Start in den Tag VHS 

07.09. Donnerstag 09.00 12.00 je 10 2 Kurse: Keep your English fit, just for fun! (B2) FW 

07.09. Donnerstag 10.15 11.30 12 Kurs: Hatha Yoga als Start in den Tag VHS 

07.09. Donnerstag 16.20 19.30 je 12 3 Kurse: Wirbelsäulengymnastik KuBiZ 

08.09. Freitag 09.30 11.00 10 Kurs: Französisch für Fortgeschrittene II (B1.4) Amt 

08.09. Freitag 09.30 10.15 12 Kurs: Musikwichtel VHS 

08.09. Freitag 17.00 18.30 10 
Kurs: Yoga ganzheitlich und achtsam (nicht nur) für 
Anfänger KiTa 

08.09. Freitag 18.00 19.30 5 Kurs: Tango Argentino VHS 

11.09. Montag 18.30 21.30 1 Kochen: Tapas, Fingerfood und Antipasti IWS 

12.09. Dienstag 18.00 19.30 8 Kurs: Taiji-Qigong VHS 

13.09. Mittwoch 18.30 21.30 4 Kurs: Nähen kreativ IWS 

14.09. Donnerstag 18.00 20.00 1 
Online-Vortrag: Politische Kommunikation und Wahl-
kampf WWW 

14.09. Donnerstag 18.30 20.00 11 Kurs: Feldenkrais FW 

15.09. Freitag 16.15 17.00 3 Schnupperkurs: Gitarre spielen lernen für Kinder VHS 

15.09. Freitag 17.00 18.00 3 
Schnupperkurs: Gitarre für Jugendliche und Erwach-
sene VHS 

16.09. Samstag 09.30 13.30 1 Workshop: Porträtaufnahmen im Freien Amt 

16.09. Samstag 09.30 16.00 1 Workshop: Tiffany-Glasarbeiten PS 

18.09. Montag 19.00 20.30 10 Kurs: Dänisch (B1) IWS 

21.09. Donnerstag 17.00 18.30 10 Kurs: Spanisch für Anfänger (A1) IWS 

21.09. Donnerstag 18.45 20.15 10 Kurs: Spanisch im Alltag (A2) IWS 

24.09. Sonntag 11.00 17.00 1 Tag der offenen Tür VHS 

28.09. Donnerstag 17.30 21.30 1 Kochen: Spätsommer an der Algarve IWS 

29.09. Freitag 19.00 21.00 1 Vortrag: Probleme mit dem Hund – was nun? Amt 

30.09. Samstag 11.00 15.30 1 Workshop: Nähen kreativ – Taschen IWS 

30.09. Samstag 14.00 17.00 1 Workshop: Kreativ mit Papier, Stempeln und Stanzen IWS 

30.09. Samstag 14.00 16.15 1 Workshop: Augenschule VHS 
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Anmeldung für Kurse der Volkshochschule Gettorf 
Hiermit melde ich mich verbindlich an für: 

Kurs-Nr. 
 

Kurstitel Gebühr (€) 

Name, Vorname 
 

 Meine Daten sind der VHS Gettorf bereits bekannt. Die folgenden vier Zeilen brau-
chen dann nicht ausgefüllt zu werden! (Bitte gegebenenfalls E-mail-Adresse ein-
fügen.) 

Anschrift 
 

Telefon 
 

E-Mail 
 

- - - -  

 

Zahlung: (bitte füllen Sie das SEPA-
Lastschriftmandat aus) 

 
(IBAN u. BIC siehe Abschnitt unten) 

Die Teilnahmebedingungen habe ich gelesen und erkenne sie hiermit an. Meine Daten werden 
nach den gesetzlichen Bestimmungen des Datenschutzes nur für VHS-interne Zwecke verwen-
det. 
Die Kursgebühr muss ich auch bei Nichtteilnahme zahlen, es sei denn, ich melde mich rechtzei-
tig ab – spätestens am ersten Werktag nach Kursbeginn (bei Kursen mit wenigstens 6 Termi-
nen) oder eine Woche vorher bei kürzeren Veranstaltungen (1-5 Termine). 

Ort, Datum 
 

Unterschrift 

 
-------------------------------------------------------------------------------------------  

Abschnitt für Teilnehmer 

 Bankverbindung:  Eckernförder Bank 

Empfänger:  Gemeinde Gettorf 

Volkshochschule Gettorf 
Kirchhofsallee 30 
24214 Gettorf 
Tel.: 04346/ 60 29 25 
E-Mail: 
vhs@gemeinde-gettorf.de 
Homepage: 
http://vhs-gettorf.de 

IBAN: DE65 2109 2023 0062 0167 90 

BIC:  GENODEF1EFO 

Betrag:  

Verwendungszweck: „VHS“ + Kurs-Nr. + Kurstitel 

Kursnummer:  

Kurstitel:  

 
Die Kursgebühr muss auch bei Nichtteilnahme gezahlt werden, es sei denn, die Abmeldung 
erfolgt rechtzeitig – spätestens am ersten Werktag nach Kursbeginn (bei Kursen mit wenigs-
tens 6 Terminen) oder eine Woche vorher bei kürzeren Veranstaltungen (1-5 Termine). 
  

mailto:vhs-gettorf@web.de
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SEPA-Basislastschriftmandat (bitte nicht faxen oder mailen!) 

Gemeinde Gettorf 
Volkshochschule 
Karl-Kolbe-Platz 1 
24214 Gettorf 

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE42ZZZ00001968216 
Mandatsreferenz: VHS-Kurs-Nr. + Teilnehmername 

 
 
Ich ermächtige hiermit die Gemeinde Gettorf, einmalig folgende Zahlung: 

VHS-Kurs-Nr.: 

Kursbezeichnung: 

Kursgebühr: 

Teilnehmer/in: 

 
von meinem Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Gemeinde Gettorf auf mein Konto gezo-
gene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten hierbei 
die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
 
Zahlungspflichtige(r) (Kontoinhaber/in): 

Name, Vorname  

Anschrift  

Telefonnummer  

Kreditinstitut (Name)  

BIC  

IBAN DE   _ _  _ _ _ _  _ _ _ _  _ _ _ _  _ _ _ _  _ _ 

Ort, Datum Unterschrift 

 

(Wir benötigen Ihre persönliche Unterschrift im Original!) 
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Stellenausschreibungen 
 

Wir sind ein ambulanter Pflegedienst mit zur Zeit 29 Mitarbeitern  
und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 

eine Haushaltshilfe in Teilzeit 15 - 20 Wochenstunden 
 

Wir wünschen uns:                                                   

 Engagement   

 Teamfähigkeit 

 Selbständiges Arbeiten 

 Kenntnisse und Einfühlungsvermögen im Umgang mit alten und pflegebedürftigen Menschen  

 Besitz eines Führerscheins ist Voraussetzung 
Wir bieten Ihnen:  

 Leistungsgerechte Vergütung nach KTD   

 Zahlung von Urlaubs- und Weihnachtsgeld                            

 Nettes Betriebsklima  

 Fort- und Weiterbildungen 
Bei Interesse  reichen Sie bitte eine aussagekräftige Bewerbung ein: 
 
Möchten Sie mehr erfahren, schauen Sie auch auf unsere Internetseite unter 
www. diakonie-gettorf.de  
Bitte nur schriftliche Bewerbungen an den Diakonieverein Dänischer Wohld e.V., Süderstr. 41c, 24214 Gettorf,    
z. Hd. Stephanie Lange, Pflegedienstleitung  

 

----------------------- 
 

eine Pflegeassistentin in Teilzeit 
 

Wir wünschen uns:                                                   

 Engagement   

 Erfahrung in der amb. Pflege 

 Fachliche Qualifikation 

 Berufserfahrung 

 Teamfähigkeit 

 Selbständiges Arbeiten 

 Kenntnisse und Einfühlungsvermögen im Umgang mit alten und pflegebedürftigen Menschen  

 Besitz eines Führerscheins ist Voraussetzung 
Wir bieten Ihnen:  

 Leistungsgerechte Vergütung nach KTD   

 Zahlung von Urlaubs- und Weihnachtsgeld                            

 Nettes Betriebsklima  

 Fort- und Weiterbildungen 
Bei Interesse  reichen Sie bitte eine aussagekräftige Bewerbung ein: 
 

Möchten Sie mehr erfahren, schauen Sie auch auf unsere Internetseite unter 
www. diakonie-gettorf.de  
 
Bitte nur schriftliche Bewerbungen an den Diakonieverein Dänischer Wohld e.V., Süderstr. 41c, 24214 Gettorf,    
z. Hd. Stephanie Lange, Pflegedienstleitung  
 

 

Um Anmel-

dung wir 

gebeten 
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Urlaubsreise geplant oder gebucht? 

Ausweisdokumente noch gültig? 

 

Damit Ihrer Urlaubsreise nichts im Wege steht, bitten die Mitarbeiterinnen des Bürgerbüros Sie, die 

Gültigkeit Ihrer Personalausweise, Reisepässe und Kinderreisepässe zu prüfen.  

Sofern ein Ausweisdokument abgelaufen ist, denken Sie bitte an die rechtzeitige Beantragung bis spä-

testens 6 Wochen vor Antritt Ihrer Reise. 

Achtung: Eine Verlängerung von abgelaufenen Personalausweisen und Reisepässen ist nicht möglich, 

die Dokumente müssen neu beantragt und ausgestellt werden.  

 

 

Die Gebühren betragen: 

- Für Personen unter 24 Jahren: Personalausweis 22,80 €, Reisepass 37,50 €. 

 

- Für Personen über 24 Jahren: Personalausweis 28,80 €, Reisepass 60,00 €. 

 

- Kinderreisepass bis zum 12. Lebensjahr: 13,00 €. 

 

Zur Beantragung ist folgendes mitzubringen: 

- alten Personalausweis, Reisepass oder Kinderreisepass 

 

- aktuelles biometrisches Lichtbild 

 

- Urkunde mit aktueller Namensführung (Geburts-, Abstammungs-, Heirats-, Eheurkunde, Fami-

lienbuch, Erklärung über die Namensänderung usw.) 

 

 

Für eventuelle Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Bürgerbüros unter folgenden Tele-

fonnummern gern zur Verfügung: 

 04346 – 91 - 232 / 233 /  234  
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Sperrmülltermine 
 

Gemeinde Straße Datum 

Gettorf Ahornweg 31.07.2017 

Gettorf Alter Graben 31.07.2017 

Gettorf Am ahnhof 01.08.2017 

Gettorf Am Brook 31.07.2017 

Gettorf Am Bürgerpark 31.07.2017 

Gettorf Am Markt 31.07.2017 

Gettorf Am Sportzplatz 01.08.2017 

Gettorf Am Wiesengrund 31.07.2017 

Gettorf Amselstieg 01.08.2017 

Gettorf An der Gänse Wiese 31.07.2017 

Gettorf An der Parkschule 31.07.2017 

Gettorf An der Rollschuhbahn 01.08.2017 

Gettorf Bekstraße 31.07.2017 

Gettorf Bergstraße 01.08.2017 

Gettorf Birkenweg 31.07.2017 

Gettorf Borghorster Weg  01.08.2017 

Gettorf Bornsteiner Straße  31.07.2017 

Gettorf Boskamp 31.07.2017 

Gettorf Buchenweg 31.07.2017 

Gettorf  Christianstraße 31.07.2017 

Gettorf Clärsrade 01.08.2017 

Gettorf Duxmoor 01.08.2017 

Gettorf Eckernförder Chaussee 01.08.2017 

Gettorf Eichkoppel 01.08.2017 

Gettorf Eichstraße 01.08.2017 

Gettorf Erlengrund 31.07.2017 

Gettorf Fasanenweg 31.07.2017 

Gettorf Feldstraße 31.07.2017 

Gettorf Fischerstraße 01.08.2017 

Gettorf Fliederweg 31.07.2017 

Gettorf Friedrichsorter Straße 01.08.2017 

Gettorf Fuchsweg 31.07.2017 

Gettorf Gartenstraße 01.08.2017 

Gettorf Grüner Kamp 31.07.2017 

Gettorf Hainweg 31.07.2017 

Gettorf Hasenberg 01.08.2017 

Gettorf Hasenweide 31.07.2017 

Gettorf Hasselrott 31.07.2017 

Gettorf Heinrich-Jepsen-Straße 01.08.2017 

Gettorf Herrenstraße 01.08.2017 

Gettorf Hochkamp 01.08.2017 

Gettorf Hohe Straße 01.08.2017 

Gettorf Horns Hof 31.07.2017 

Gettorf  Hüttenkoppel 31.07.2017 

Gettorf Jägerwinkel 31.07.2017 

Gettorf Karl-Kolbe-Platz 01.08.2017 

Gettorf Kastanienweg 31.07.2017 

Gettorf Kieler Chaussee 01.08.2017 

Gettorf Kirchhofsallee 31.07.2017 

Gettorf Kirchstraße 01.08.2017 

Gettorf Königsberger Platz 31.07.2017 
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Gettorf Liebesallee 01.08.2017 

Gettorf Lindenhof 01.08.2017 

Gettorf Lindentor 31.07.2017 

Gettorf Meierhof 01.08.2017 

Gettorf Mühlenplatz 01.08.2017 

Gettorf Mühlenstraße 01.08.2017 

Gettorf Niendamm 31.07.2017 

Gettorf Nierott 31.07.2017 

Gettorf Ochsenweg 01.08.2017 

Gettorf Ofeld 01.08.2017 

Gettorf Oldrott 31.07.2017 

Gettorf Ostlandstraße 31.07.2017 

Gettorf Parkallee 31.07.2017 

Gettorf Pastorengang 01.08.2017 

Gettorf Ravensberg 01.08.2017 

Gettorf Ravenshorst 01.08.2017 

Gettorf Ringweg 01.08.2017 

Gettorf Rosenweg 31.07.2017 

Gettorf Rotdornweg 31.07.2017 

Gettorf Sandberg 01.08.2017 

Gettorf Sander Weg 31.07.2017 

Gettorf Sandkuhle 01.08.2017 

Gettorf Schulstraße 01.08.2017 

Gettorf Schwarzer Weg 01.08.2017 

Gettorf Silkendiek 31.07.2017 

Gettorf Spritzengang 31.07.2017 

Gettorf Starkenbrook 31.07.2017 

Gettorf Steenredder 01.08.2017 

Gettorf Steenrott 01.08.2017 

Gettorf Steinkoppel 01.08.2017 

Gettorf Stohler Damm 31.07.2017 

Gettorf Süderpark 31.07.2017 

Gettorf Süderstraße 31.07.2017 

Gettorf Tannenweg 31.07.2017 

Gettorf Teichstraße 31.07.2017 

Gettorf Triangel 01.08.2017 

Gettorf Tüttendorfer Weg 31.07.2017 

Gettorf Weißdornweg 31.07.2017 

Gettorf Zeisigweg 01.08.2017 

Gettorf Ziegelei 01.08.2017 

   

Lindau Alle 24.07.2017 

   

Neudorf-Bornstein Alle 24.07.2017 

   

Schinkel Alle 25.07.2017 
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Terminkalender 
Juli  

Donnerstag, 20. 
- 15.00 Uhr - 

Geselliger Nachmittag/Singkreis, DRK Gettorf 
Altenheim, Gettorf 

Freitag, 21. 
- 16.00 Uhr - 

Pokalschießen Gilde Neudorf, 
TC-Heim, Neudorf 

Samstag, 22. 
- 19.30 Uhr - 

Grillfest Feuerwehr Großkönigsförde 
Gerätehaus, Großkönigsförde 

Samstag, 22. 
- 9.00 Uhr - 

Ringreiten, Pony Reit- und Fahrverein Bohohü 
Reitanlage Dreilinden, Osdorf 

Samstag, 22. 
- 13.00 Uhr - 

Frank-Kruse-Gedächtnispokalturnier Altherren, 
Sportplatz, Schinkel 

Sonntag, 23. 
- 11.00 Uhr - 

Jugendförderkreis Jahreshauptversammlung 
Sportplatz, Schinkel 

Dienstag, 25. 
- 15.00 Uhr - 

Geselliger Nachmittag, DRK Gettorf, Grillen mit dem Singkreis, 
Schützenheim, Gettorf 

Mittwoch, 26. – Freitag 28.  Kids-Camp 1. FC Schinkel, Sportplatz Schinkel 

Freitag, 28. 
- 19.00 Uhr - 

Sommer-Bingo, 
HGH, Schinkel 

Samstag, 29. 
- 16.00 Uhr - 

Grillfest unter den Linden, Feuerwehr Neudorf 
Feuerwehrgerätehaus, Neudorf 

Samstag, 29. 
- 13.00 Uhr - 

Turnier der Landvereine – 2. Herrenmannschaft, 
Sportplatz, Schinkel 
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